
Gürtelprüfungen bei der Karate-Abteilung der SpVgg Höhenkirchen 

Ist denn wirklich das Jahr schon wieder vorüber? Oh, ja! Und so standen vor den 

Sommerferien am 19. und 27. Juli 2011 wieder die Gürtelprüfungen an. Egal ob Kinder, 

Jugendliche oder Erwachsene, alle hatten in den vergangenen Trainingswochen mit 

großem Eifer, Begeisterung, Durchhaltevermögen und Disziplin an ihren Techniken gefeilt 

und ihr Prüfungsprogramm auswendig gelernt. So dass sich an den beiden Prüfungstagen 

folgende Karatekas erfolgreich der Prüfung zum nächsten Gürtelgrad (Kyugrade von 9 bis 

1 absteigend) stellen konnten. 

9. Kyu: Luisa Andreas, Adrian Bialon, Mert Bulduk, Christine Dichtl, Johanna Eitel, Ye 

Frieberg, Philipp Gocke, Annika Schorr, Roland Schreiber, Michio Takano, Simon Reinecke 

8.Kyu: Lena Claus, Bernd Hoffmann, Dorian Schreiber, Anna-Lena Worel 

7. Kyu: Tim Brüggemann, Lisa Meyer, Fabrizio Mulas, Isabella Schön, Schuller Angela, 

Zoe Sauer, Johannes Mintzlaff 

6. Kyu: Manuel Primke, Richard Sagner, Elena Zhelondz 

5. Kyu: Kai Kopplin, Tim Kopplin, Gregor Kmitta 

4. Kyu: Toni Heppel, Dr. Florian Meyer, Dr. Alexander Steinmann, Frank Schorr, Stefan 

Schmid, Sebastian Till 

3. Kyu: Alexander Edelmann, Oliver Ehler, Manuela Hillermann, Björn Kniesner, Frank 

Liebhart, Monika, Evi Rosenauer, Stephanie Till, Guillermo Weber 

2. Kyu: Dr. Bodo Braun, Fahrner Sandra, Verena Haunschild, Cordula Kaufung, Franz 

Rosenberger 

1. Kyu: Peter Brossmann, Sabrina Dinkel, Claudia Seidel, Anita Strohmayer 

So hat sich für viele mit der bestandenen Kyuprüfung wieder ein kleiner Meilenstein in 

ihrer eigenen, ganz persönlichen Karategeschichte verwirklicht. Hierzu möchten wir allen 

nochmals ganz herzlich gratulieren und uns bei dem sehr engagierten Trainerteam, die 

diese Erfolge möglich gemacht haben, bedanken. 

Und all denen, die es dieses Mal noch nicht geschafft haben, sich für den nächsten 

Kyugrad zu qualifizieren, möchten wir einen Spruch von Funakoshi, den Begründer des 

Shotokan-Karates mit auf den Weg geben: „Leben heißt 7 mal hinfallen und 8 mal wieder 

aufstehen!“. Denn Karate ist nicht nur ein Sport, der Kondition, Koordination, Disziplin 

und Konzentration fördert, sondern auch eine Lebenseinstellung, die uns unser Leben 

lang begleiten kann! 
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